
[image: image1.png]


CURIA   EPISCOPALIS   TIMISOARENSIS

Episcopia Romano-Catolică / Római Katolikus Püspökség / Bischöfliches Ordinariat

RO  300055  TIMIŞOARA – CETATE           str. Augustin Pacha nr. 4
Tel.  0040 256 490 081,  0040 256 433 054,  Tel-Fax 0040 256 497 201,        secretar@gerhardus.ro 
PRESSEMITTEILUNG
_______--
DAS BISCHÖFLICHE ORDINARIAT UND DESSEN BÜROS
1. Jugendprogramme 

Laut Programm des Diözesanjugendzentrums des Bistums Temeswar werden in der nächsten Zeitspanne folgende Veranstaltungen stattfinden: 

März 2026
8. März – Hl. Messe ab 18.00 Uhr in der Domkirche zum hl. Georg, der römisch-katholischen Kathedrale von Temeswar. Hauptzelebrant: Josef Csaba Pál Diözesanbischof. Es singt der ökumenische Jugendchor „Harmonia Christi“ unter der Leitung von Iustin Călin.

14. März – Einkehrtag in der Fastenzeit für Jugendliche in der Pfarrei Ferdinandsberg. Die Heilige Messe wird um 12.00 Uhr von S. E. Josef Csaba Pál, Bischof von Temeswar, zelebriert.

18. März – Kreuzwegandacht um 20.00 Uhr im Römisch-Katholischen Theologischen Lyzeum Gerhardinum.
21. März – Wallfahrt nach Maria Tschiklowa und zum Kloster Călugăra. Am Samstag, dem 21. März, ab 15.00 Uhr findet eine ökumenische Jugendwallfahrt zur Kirche Maria Tschiklowa und zum Kloster Călugăra statt, an der römisch-katholischen, griechisch-katholischen und orthodoxen Jugendlichen teilnehmen. Anwesend sein werden S. E. Josef Csaba Pál, Bischof von Temeswar, S. E. Ioan-Călin Bot, Bischof der griechisch-katholischen Eparchie Lugosch, sowie S. E. Lucian Mic, orthodoxer Bischof von Karansebesch. Die Teilnehmer werden den Weg zu Fuß vom Kloster Călugăra zur Kirche Maria Tschiklowa zurücklegen und dabei die drei wundertätigen Marienikonen mit sich tragen, die sich in der römisch-katholischen Kirche Maria Tschiklowa, in der Kirche des Klosters Călugăra sowie in der griechisch-katholischen Kirche von Scăiuș befinden.
28. März – Einkehrtag für Jugendliche in Maria Radna.

Pastoralprogram im Kollegium „Vino și vezi“/ (Komm und Sieh!)
Veranstaltungsort: Salvatorianerkloster, Temeswar III. Elisabethstadt: Str. 1 Decembrie Nr. 1.
März 2026

- 9. März – Eucharistische Anbetung, um 20:00-21:00 Uhr 

- 16. März – Heilige Messe für Studenten, um 19.30 bis 20.00 Uhr
- 16. März – Film und Filmforum, um 20.00-21.30 Uhr
- 21. März – Start der MISSION - Freiwillige Tätigkeit in einem Obdachlosenzentrum
- 23. März – Kreuzwegandacht für Studenten, 20:00-21:00 Uhr
Berufliche Betreuungstage für Jugendliche

Am 6. und 7. Februar dieses Jahres veranstaltet das Römisch-Katholische Theologische Lyzeum Gerhardinum ein geistliches Programm für junge Menschen, die sich zum priesterlichen oder klösterlichen Dienst berufen fühlen. Das geistliche Programm wird von Pfr. Zoltán Kocsik, dem Direktor des Gerhardinums, geleitet und umfasst Meditationen, Gruppen- und/oder Einzelgespräche, eucharistische Anbetung und eine Heilige Messe in der Kirche des Piaristenordens. Das Programm beginnt am Freitag um 17.00 Uhr und endet am Samstag um 15.00 Uhr.
2. Nationalfeiertag Bulgariens
Der Nationalfeiertag der Republik Bulgarien wird am Donnerstag, dem 5. März, um 17.00 Uhr im Multifunktionszentrum Bastion unter Teilnahme Seiner Exzellenz Josef Csaba Pál Diözesanbischof von Temeswar gefeiert. Im Banat und am Gebiet der Diözese Temeswar gibt es eine große Gemeinschaft von bulgarischen römisch-katholischen Christen. Der bulgarische Nationalfeiertag, bekannt auch als Tag der Befreiung, wird am 3. März gefeiert, um an die Befreiung Bulgariens von der osmanischen Herrschaft zu erinnern.

3. Bibelkreis im Bischöflichen Ordinariat
Auf Initiative Seiner Exzellenz Josef Csaba Pál, Diözesanbischof, wurde ein Bibelkreis für junge Erwachsene im Bischöflichen Ordinariat gegründet. Die Begegnungen finden jeden ersten und dritten Donnerstag im Monat ab 19.00 Uhr statt. Das nächste Treffen findet am 5. März 2026 statt. 

4. Synodale Begegnungen in der Diözese Temeswar
- Am Freitag, dem 6. März 2026, um 18.00 Uhr werden im Bischöflichen Ordinariat Gespräche zum Thema „Synodalität“ stattfinden, an denen die Priester sowie die pastoralen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Temeswarer Pfarreien und der Pfarrei Dumbrăvița/Neusentesch teilnehmen.

5. Kreuzwegandacht im Hohen Dom zum hl. Georg
Während der Fastenzeit wird in der Domkirche zum hl. Georg, der römisch‑katholischen Kathedrale von Temeswar, jeden Mittwoch und Freitag ab 17.15 Uhr die Kreuzwegandacht in rumänischer Sprache gebetet.
6. Nationales Treffen der Vertreter für die Familienpastoral
Am 10. und 11. März 2026 findet im Spiritualitätszentrum Manresa in Klausenburg das Landestreffen der Vertreter (Referenten, Mitarbeiter, Verantwortliche) für die Familienpastoral aus den 12 römisch-katholischen Diözesen und griechisch-katholischen Eparchien Rumäniens statt. Das Treffen wird von Seiner Exzellenz Josef Csaba Pál, Diözesanbischof und Vorsitzender der Kommission für Familienpastoral der Rumänischen Bischofskonferenz, koordiniert. 
7. Treffen mit den Akolythen

Diözesanbischof Josef-Csaba Pál trifft sich am Donnerstag, den 12. März 2026 um 18.00 Uhr im Roten Saal des Bischöflichen Ordinariats mit den Akolythen der Diözese um deren Tätigkeit in den verschiedenen Pfarrgemeinden zu bewerten.
8. Landestreffen der katholischen Medienakteure
Unter der Organisation der griechisch-katholischen Diözese Oradea/Großwardein findet vom 12. bis 14. März 2026 das Landestreffen der katholischen Medienakteure statt. Die Veranstaltung bringt Kommunikatoren aus den römisch-katholischen Diözesen und den griechisch-katholischen Eparchien zusammen, mit dem Ziel, Erfahrungen auszutauschen und die Medienaktivitäten innerhalb der Römisch-Katholischen Kirche in Rumänien zu koordinieren. An dem Treffen nehmen drei Personen aus der Diözese Temeswar teil. 
9. Ausbildung der ständigen Diakone
Am 13. und 14. März dieses Jahres werden Professoren und Priester, die in Ungarn an der Ausbildung der zukünftigen ständigen Diakone beteiligt sind, nach Temeswar kommen, um mehrere Kurse für die Kandidaten zum ständigen Diakonat der Diözese Temeswar zu halten. Die Begegnungen finden im Diözesanjugendzentrum statt.
10. 24 Stunden für den Herrn

Am 13. und 14. März 2026 findet auch im Bistum Temeswar, das spirituelle Programm „24 Stunden für den Herrn“, eingeführt durch den hl. Vater Papst Franziskus in 2014, statt. Dadurch wird eine bessere geistliche Vorbereitung auf das Osterfest erhofft; der Hl. Vater ladet die Ortskirchen Eucharistische Anbetungen zu organisieren, Andachten, sowie längere Beichtgelegenheiten anzubieten, um die Beziehung eines jeden Christens zu Gott auffrischen und stärken zu können. 
11. Ausbildungskurs für Erwachsene
Das nächste Treffen der Teilnehmer des von der römisch-katholischen Diözese Temeswar organisierten Ausbildungskurses für Gläubige findet am Freitag, den 13. März 2026 um 18.00 Uhr online über die Plattform Zoom statt. Der Kurs steht allen Erwachsenen offen, die in ihrem Glauben gestärkt werden wollen, die ihren Platz in der Gemeinschaft der Kirche besser finden wollen und die in dieser Gemeinschaft als Jünger Jesu leben, anderen dienen und sie zu Jesus führen wollen. Während der auf zwei Jahre angelegten Ausbildung werden die Teilnehmer ermutigt, sich zu entscheiden, in welchem Bereich sie einen konkreten Dienst in der Pfarrei oder Gemeinde übernehmen möchten, zum Beispiel als Lektor, Vorbeter, Akolyth oder in einem anderen Dienst.
12. Vernissage der Ausstellung „Die Kirchen Temeswars“ 
Am 16. März 2026 um 17.00 Uhr findet im Kulturhaus der Stadt Temeswar die Vernissage der Ausstellung „Die Kirchen Temeswars“ statt. Die Römisch-Katholische Diözese Temeswar wird bei diesem Ereignis durch Msgr. Johann Dirschl, Generalvikar, sowie Dr. Claudiu Călin, Diözesanarchivar, vertreten.
13. Besuch im Bischöflichen Ordinariat
Am Donnerstag, dem 19. März dieses Jahres, um 10.00 Uhr wird S. E. Josef Csaba Pál, Bischof von Temeswar, im Bischöflichen Ordinariat ein Treffen mit P. Joseph Rodrigues SDS, Generalvikar der Ordensgemeinschaft Societas Divini Salvatoris, abhalten. Der gast wird von P. Hubert Kranz SDS, Generalrat, sowie P. Márton Gál, Provinzial der Österreich–Rumänien‑Provinz des Salvatorianerordens begleitet, zu der auch die Ordensgemeinschaft der Salvatorianer in Temeswar gehört.
14. Heilige Messe für den Frieden
Auf Initiative des Rates der Europäischen Bischofskonferenzen (CCEE), genannt „Eucharistische Kette“, beten die europäischen Bischöfe während sder Fastenzeit für einen „entwaffneten und entwaffnenden Frieden“. Rumänien ist in dieser „Eucharistischen Kette“ für den 20. März vorgesehen. An diesem Tag wird S. E. Josef Csaba Pál, Bischof von Temeswar, um 18.00 Uhr im Hohen Dom St. Georg, der römisch‑katholischen Kathedrale von Temeswar, eine Heilige Messe für den Frieden zelebrieren.
15. Treffen der Familien und Kreuzwegandacht in Wolfsberg
Am 21. März dieses Jahres organisiert das Büro für Familienpastoral der Römisch‑Katholischen Diözese Temeswar ein Treffen sowie die Kreuzwegandacht in der Natur in Wolfsberg. Die Teilnehmer werden einen Weg durch den Wald zurücklegen und an jeder Station im Gebet verweilen.
16. Spiritueller Nachmittag für Familien in Maria Radna

Am 22. März dieses Jahres werden ungarischsprachige Familien aus der Diözese Temeswar zur Heiligen Messe und zur Kreuzwegandacht in der Basilika Maria Radna erwartet. Das Treffen beginnt um 15:30 Uhr mit Beichtgelegenheit, gefolgt von der Heiligen Messe um 16:00 Uhr in der Basilika. Anschließend findet um 17:00 Uhr die Kreuzwegandacht statt, und um 18:00 Uhr das gemeinsame Abendessen
17. Hochfest der Verkündigung des Herrn

Am 25. März 2025 begeht die römisch-katholische Kirche weltweit das Hochfest der „Verkündigung der Geburt unseres Herrn Jesus Christus“. 
ERZDEKANAT AN DER TEMESCH

1. Kreuzwegandacht mit Predigt in der Millenniumskirche

Während der Fastenzeit wird in der Millennium-Kirche in Temeswar II. Fabrikstadt jeden Mittwoch und Freitag ab 16.00 bzw. 16.30 Uhr die Kreuzwegandacht mit einer Predigt in rumänischer und ungarischer Sprache zum Thema „Durch das Kreuz zum Licht“ gebetet. Das Programm sieht wie folgt aus:

4. März, um 16.00 Uhr auf Rumänisch, 6. März, um 16.00 Uhr auf Ungarisch – Domherr Zsolt Szilvágyi, Pastoralvikar;

11. März, um 16.00 Uhr auf Rumänisch, 13. März, um 16.00 Uhr auf Ungarisch – Domherr Nikola Lauš, Direktor der Bischöflichen Kanzlei;

18. März, um 16.00 Uhr auf Rumänisch, 20. März, um 16.00 Uhr auf Ungarisch – Pfr. Francisc Marian Lisi, Pfarradministrator in Lugosch;

27. März, um 16.00 Uhr auf Ungarisch – P. István Barazsuly SDS, Pfarrer von Temeswar III. Elisabethstadt; In der Karwoche: 1. April um 17.30 Uhr, 3. April um 14.00 Uhr.

2. Kreuzwegandacht in der Pfarrkirche von Temeswar III. Elisabethstadt
Während der Fastenzeit wird in der Pfarrkirche zum Heiligsten Herzen Jesu in Temeswar III. Elisabethstadt täglich – mit Ausnahme der Sonntage – ab 16.15 Uhr die Kreuzwegandacht abwechselnd in rumänischer und ungarischer Sprache gebetet.
3. Wort-des-Lebens-Begegnung
Organisiert von der Römisch-Katholischen Pfarrei Temeswar IV. Josefstadt, wird am Mittwoch, dem 4. März 2026 um 19.30 Uhr eine Online-Begegnung und Meditation zum Thema "Wort des Lebens" stattfinden.
4. Vorbereitungsseminare für das Sakrament der Ehe: In der Pfarrei Temeswar III Elisabethstadt finden Vorbereitungsseminare für das Sakrament der Ehe statt. Koordinator: P. Nikola Lauš SDS, Kaplan, Psychologe. Das Programm findet zwischen 10.00 und 18.00 Uhr an folgenden Terminen statt: 7. März, 18. April, 2. Mai, 6. Juni, 4. Juli, 8. August, 5. September, 3. Oktober, 7. November.
5. Bibelkurs im Salvatorianerkloster in Temeswar III Elisabethstadt

Am 21. März und 18 April 2026 findet im Elisabethstädter Kloster der Temeswarer Salvatorianerpatres ein Bibel-Kurs statt, geleitet von Dr. theol. Imogen Tietze, Bildungsreferentin. Das Thema all diesen Begegnungen wird „Der historische Kontext der biblischen Bücher“ sein. Das Programm eines jeden einzelnen Kurstages ist folgendes: 10.00 Uhr Beginn des Kurses - 16.00 Abschluß; der Tag beinhaltet ein gemeinsames Mittagessen. Kursgebühr: 30,-RON pro Begegnung. Die Interessenten können sich unter e-mail: bildungsreferat@salvatorianer.at, oder unter Telefonnummer: 0040 723 523369 oder WhatsApp.
6. Nachrichten aus der Pfarrei Temeswar VI. Fratelia
- Bibelkreis in der Pfarrei Temeswar VI. Fratelia - Am Mittwoch, dem 4. März 2026, lädt die Pfarrei nach der Heiligen Messe um 18:00 Uhr zum Bibelkreis in den Mehrzweckraum des Pfarrhauses ein. Die Treffen finden in rumänischer, ungarischer und deutscher Sprache statt und wurden auf Initiative von Domherr Adalbert Jäger, dem Pfarrer der Gemeinde, ins Leben gerufen. Eingeladen sind alle Gläubigen, die das Wort Gottes besser kennenlernen möchten. Die Leitung übernimmt Pfarrer Adalbert Jäger.

- Eucharistische Anbetung in Fratelia - Am Donnerstag, dem 5. März 2026, findet in der Pfarrkirche St. Josef in Temeswar VI. Fratelia nach der Hl. Messe um 18:00 Uhr eine eucharistische Anbetung statt. Die Gebetsintention gilt neuen priesterlichen und klösterlichen Berufungen.

- Am Dienstag, dem 10. März 2026, findet ab 10.00 Uhr in der Römisch‑Katholischen Pfarrei Temeswar VI. Fratelia eine Sitzung des Erzdekanats an der Temesch (der aus den Dekanaten Temeswar, Tschanad und Detta besteht) statt. Die Heilige Messe wird um 10.00 Uhr von Pfr. Eugen Vodila, Pfarrer von Bad Busiasch und Bakowa, zelebriert. Den Vortrag im Rahmen der Sitzung hält Domherr Zoltán Kocsik, Direktor des Römisch‑katholischen Lyzeums Gerhardinum.
- Am Donnerstag, dem 19. März 2026, wird um 18.00 Uhr in der Pfarrkirche St. Josef in Temeswar VI. Fratelia anlässlich des Patroziniums eine feierliche Heilige Messe zelebriert. Auf Einladung des Pfarrers und Kanonikus Adalbert Jäger wird der Hauptzelebrant Pfarrer Constantin Rudolf Cocriș, Pfarrer von Gataja, sein.
7. Nachrichten des Römisch-Katholischen Theologischen Lyzeums Gerhardinum
- Vom 6. bis 8. März 2026 finden geistliche Exerzitien in rumänischer Sprache für die Schüler des Gerhardinum-Lyzeums statt. Das geistliche Programm wird von Schw. Margareta Frîncu CJ und Schw. Victoria Condac CJ organisiert und von Pfarrer Augustin Bărbuț, Pfarrer der Pfarrei Temeswar IX. Marienheim, geleitet. 
- Vom 27. bis 29. März 2026 finden geistliche Exerzitien in ungarischer Sprache für die Schüler des Gerhardinum-Lyzeums statt. Das geistliche Programm wird von P. Zsolt Kalna OFMConv. geleitet. 
- Am Samstag, dem 14. März 2026, wird das Gerhardinum-Lyzeum die Kreisetappe der Religionsolympiade – Römisch-Katholische Konfession, in rumänischer und deutscher Sprache sowie Griechisch-Katholische Konfession – mit der Teilnahme der Schüler der Klassen 5–12 aus dem Kreis Temesch ausrichten.
- Am Samstag, dem 21. März 2026, wird das Gerhardinum-Lyzeum die Kreisphase der Religionsolympiade – Römisch-Katholischer Ritus in ungarischer Sprache – mit der Teilnahme der Schüler der Klassen 5.–12. aus dem Kreis Temesch veranstalten.
ERZDEKANAT AN DER MAROSCH
1. Einkehrtag in Arad-Zentrum
Am Samstag, dem 7. März, findet ab 10:00 Uhr in der Kapelle der Pfarrei Arad-Zentrum ein Einkehrtag statt. Das Programm umfasst einen Vortrag, eucharistische Anbetung, Beichtgelegenheit und die Heilige Messe.
2. Gebetstag in der Fastenzeit in Arad-Schega
Am 7. März findet in der Organisation der Pilgergruppe „Szépszeretet“ ein Tag des Gebets statt, mit folgendem Ablauf: um 15:00 Uhr Kreuzwegandacht und Beichtgelegenheit, um 16:00 Uhr Heilige Messe, um 17:00 Uhr eucharistische Anbetung.
3. Dekanatssitzung in Arad-Schega
- Am Mittwoch, dem 11 März 2026 findet ab 10.00 Uhr die Sitzung der Priester des Dekanats Arad statt, organisiert von der Römisch‑Katholischen Pfarrei Arad-Schega. Das Treffen beginnt mit der Heiligen Messe in der örtlichen Kirche.
ERZDEKANAT BANATER BERGLAND
1. Eucharistische Anbetung in der Kirche von Neumoldowa
Während der Fastenzeit, bis zum Palmsonntag, findet in der Pfarrkirche von Neumoldowa an jedem Sonntag nach der Heiligen Messe um 11.30 Uhr bis zur Abendmesse eucharistische Anbetung statt.
2. Dekanatssitzung in Karansebesch
- Am Donnerstag, dem 5. März 2026, findet ab 10.00 Uhr die Sitzung der Priester des Dekanats Severin statt, organisiert von der Römisch‑Katholischen Pfarrei Karansebesch. Das Treffen beginnt mit der Heiligen Messe in der örtlichen Kirche.
3. Vernissage der Ausstellung „Die Orgel im Banat und ihre Erbauer“
Am Samstag, dem 14. März dieses Jahres, um 16.00 Uhr findet im Wusching‑Saal der Römisch‑Katholischen Pfarrei Lugosch die Vernissage der Ausstellung „Die Orgel im Banat und ihre Erbauer – Der europäische Kontext in Bildern“ statt. Die Ausstellung wurde von Dr. Franz Metz gestaltet, einem im Banat geborenen deutschen Organisten, Musikwissenschaftler, Historiographen und Dirigenten. Veranstalter: Römisch‑Katholische Pfarrei Lugosch, Museum für Geschichte, Ethnographie und Bildende Kunst Lugosch, das Bürgermeisteramt der Stadt Lugosch, die Römisch‑Katholische Diözese Temeswar, das Demokratisches Forum der Deutschen in Lugosch, das Gerhardsforum Banater Schwaben e.V. München. Der Eintritt ist frei.
Temeswar, am 4. März 2026.
Pressebüro des Römisch-Katholischen Bistums Temeswar

Tel. 0256/221115, e-mail: mediatm@gerhardus.ro
N.B. Werte Redaktion! Falls das Material veröffentlicht werden sollte, bitte nehmen Sie keine inhaltlichen Änderungen im Text vor, die den Sinn und den Wortschatz der Nachricht beeinflussen könnten. Für eventuelle Unklarheiten und Nachfragen bezüglich des Inhalts oder der benutzten katholischen Terminologie stehen wir Ihnen unter Tel. 0256/497201 gerne zu Verfügung!


